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Am Ser MM Mü Rmgeimtlg
Abend eine
V kommu

zusammen um in
i Wahlbezirks Verein

letzten Stadtverordnetenwahlen entstandenen
Differenzen hervorgerufen durch die plötzliche Einschiebnng
eines zweiten Kandidaten durch Mitglieder des Vereins
selbst zu diskutiren Nachdem dies geschehen wurde die
unliebsame MAeleaenheit mü dem neugewählten Stadt
verordneten Droschkenbesitzer Hummel erörtert Nach ein
gehender Darlegung der Verhältnisse beschloß die Ver
sammlung einschreiben an den Magistrat und ein solches
an die Stadtverordneten Versainmlmig M richten den
Sachverhalt mitzutheilen und zu bitttn, vorläHg die Be
WMng
zusetzen

Hske sches Mgsbl tt Sonnabend 12 Dezember L888

Hummel als Stadtverordneten aus
Vend ,wurde in Folge der Ablehnung

seitens dM bereits gewählten Vorstandsmitglieder zur aber
maliges Wahl geschritten ans welcher die Herren Dr
G ü ltt her Malermeister Schäaf Bureanvorsteher Knoche
Rentier Bey er Getreidehändler Hordan Stemsetzer
meister Wendenburg und Buchhalter Waage Hervor
gingen Ob die Gewählten aber sämmtlich unter den be
stehenden Verhältnissen die Wahl annehmen werden bleibt
mindestens zweifelhaft D W

sDer deutsche Privat Beamten Her ein Zweig
Verein Halle wird nächsten Sonntag d 13 Dezember
im HotelHeller gr Stemstraße seine Generalversamm
lung abhalten aus deren Tagesordnung ein Vortrag über

wcck nnd Einrichtung des Vereins steht welcher snr die
Privatbeamten von größtem Interesse sein dürfte und die
selben zu einer recht regen Theilnahme an der Versamm

lung aufforder n tR
sDie Gemeinde Vertretung zu Giebichen

steinj erledigte in ihrer Dienstag Abend im Gasthof zum
Mohr daselbst abgehaltenen Sitzung folgende Verlangen

Der mit der Königlichen Regierung zu Merseburg ver
einbarte Neeeß über MlösnW der bisher aus die Dessäuer
straße zu leistendenStraßenbansrohndienste wurde ge
nehmigt Ein uotMnls Anhaltischer Bürger welcher
sich in Mebichenst n YkMgelaM hah wurde da er in

den eingetreten ist m die Gemeinde
aufgenominen
Kanals in der
werdex Ein Antrag auf Ueberlafsung von noch weiterem
Gemeindeporlalldterrain im Falle des Erwerbes von fis
kalischem Hinterlande wurde genehmigt und die Zeit des
definitiven Abschlusses bis zum 1 Januar 1887 ausge
dehnt Der Antrag auf Kanalisirung des noch übrigen
Theils der Reilstraße wurde vorläufig abgelehnt Ein
Antrag auf Ueberlafsung des Krukenberg schen Legats
gegen die gebotene Sicherheit wurde abgelehnt Die
Anlegung einer Gärtnerei Spindler mit entsprechenden
Wohn und Wirthschaftsgebäuden ans noch nicht anbau
ungsfähigem Terrain wurde befürwortet und genehmigt

sEin verhängnißvoller Rauschs Der in der
Zuckerfabrik zu Löbejün seit etwa 8 Tagen beschäftigte
Arbeiter Winter ans Döhren im Kreise Gardelegen erhielt
am Montag den Besuch eines durchreisenden Landsmannes
Die unverhoffte Freude des Wiedersehens mußte natür
lich in entsprechender Weise genossen werden wozu sich
auf dem gerade an diesem Tage stattfindenden Markte in
Löbejün die beste Gelegenheit bot Beide wanderten also
dorthin und da es ziemlich kalt war wurde der mit Al
kohol gefüllten Flasche um so eifriger zugesprochen Am
Abend trat der Landsmann seine Weiterreise in der

Richtung nach Cönnern zu an und gab ihm Winter auf I
ca 2 Stunden Weges das Geleite Der Letztere hatte I
jedenfalls zu tief in die Flasche gesehen und machten sich
die Folgen davon namentlich erst ans dem Rückwege nach
seinem Wohnorte bemerkbar In der Nähe des Ortes
Dornitz stürzte er plötzlich Don dem übermäßigen Alkohol
genusse überwältigt zu Boden und glitt in den Chaussee
graben hinab wo er bald einschlief Als er etws um
Mitternacht wieder erwachte versuchte er sich emporzu
raffen was ihm aber da er am ganzen Körper vor
Kälte fast erstarrt war nicht gelang Der Unglückliche
müßte da die Straße von Niemandem mehr passirt wurde
bis Morgens 7 Uhr in seiner verzweifelten Lage aus
harren bis ein Vorübergehender auf ihn aufmerksam
wurde und ans dem nahen Dornitz Hülfe reqnirirte Man
hob den Mann auf und brächte ihn in ein warmes Zim
mer wo er sich bald erholte Leider stellte es sich jedoch
heraus daß derselbe beide Füße erfroren hatte weshalb
er auf Anrathen eines hinzugezogenen Arztes gestern nach
der hiesigen Klinik übergeführt wurde Es erscheint frag
lich ob dem Manne die Füße erhalten werden können

Vor kürzerer Zeit ist dem Hausknecht eines Gast
hofes in der großen Steinstraße ein schwarzer kleinge
streifter Ueberzieher mit schwarzem Sammetkragen ein
schwarzcarrirter Stoffrock eine graugestreifte enge Hose
und ein schwarzer Regenschirm mit gebogener Krücke und
Neusilberbeschlag gestohlen worden Gestern Nachmittag
gelang es einem etwa 17jährigen Mädchen aus dem zwei
Treppen hoch belegenen Schlafzimmer des Hattses Breite
straße 6 in einem unbewachten Augenblicke eine goldene
Damen Cylinder Uhr mit Nickelkette welche in einem
Etui auf der Kommode gelegen zu stehlen und spur
los zn verschwinden

sEin offener Straßenkampfj wurde gestern
Vormittag in der Nähe der Halle von zwei Frauen aus
gefochten Dieselben überschütteten sich zunächst mit den
gemeinsten Schimpsworten und Miethen sich svdann in
die Haare Das höchst komische Intermezzo hatte eine
größere Anzahl Zuschauer herangelockt und dauerte es
ziemlich lange ehe die zu wahren Furien gewordenen
Frauen von einander abließen welche nun mit zerkratzten
Gesichtern den Kampsplatz verließen Doch hatte leider
die Scene noch ein bedauerliches Nachspiel insofern als
die eine der Frauen plötzlich wieder umkehrte und von
Neuem auf ihre Gegnerin eindrang Dieselbe wnrde
hierbei zu Boden gerissen wobei sie eine schwere Ver
letzung des Beines erlitt

Uebersahrenj wurde gestern Abend in der großen
Ulrichsstraße ein 10 Jahre alter Knabe derselbe hatte
das Unglück beim Ueberschreiten des Fahrdammes in der
Nähe der alten Promenade ans den durch den Schneefäll
glatt gewordenen Steinen auszugleiten und zu Falle zu
kommen In demselben Augenblicke kam das Privatge
schirr eines hiesigen Hotels in scharfem Trabe daher und
überfuhr den Knaben Der Ueberfahrene wurde sofort in
ein nahes Ladengeschäft getragen wo sich herausstellte
daß die Räder des Wagens über den rechten Oberschenkel
des Knaben hinweg gegangen waren weshalb man es
gerathen fand denselben nach der köniA Klinik zu über
führen woselbst leider ärztlicherseits ein Bruch des Ober
schenkels eonstatirt wurde welche Verletzung die Ansnahme
des Knaben in die gedachte Anstalt erforderlich machte

Ein bedenklicher Essenbrand entstand gestern Abend
in einem Ladenanbäu des rothen Thurmes doch gelang
es glücklicherweise bald denselben ersticken ohne daß
ein Schaden entstanden ist

sUnglückssälle j Die hier in der Lehre stehende

Kochmamsell Ich w al b e erlitt vorgestern durch einen unglück
lichen Fall eine erhebliche Wunde am rechten Arme so
daß sie genöthigt war klinische Hülse in Anspruch zu
nehmen Ebenso unglücklich fiel der 3 Jahre alte Sohn
des Handarbeiters Friedrich in Osmünde so daß er eine
Knochenknicknng des linken Vorderarmes davontrug wegen
welcher Verletzung er nach der hiesigen Klinik gebracht
werden mußte Beim Anzünden eines Streichhölzchens
spritzte am Sonntag dem zehnjährigen Sohne des Restau
rateurs K von hier ein Schwefelfunken gegen die Hand
wodurch eine leichte Verbrennung hervorgerufen wurde
Wahrscheinlich hat sich nun die giftige Masse dem Blute
mitgetheilt denn der Knabe klagte bald darauf über em
pfindliche Schmerzen int Arme so daß man es gestern
gerathen fand ihn zur Untersuchung seines Zustandes
der königlichen Klinik Anzuführen woselbst glücklicher
Weise eine ernste Gefahr nicht konftatirt werden konnte

Kirchliche Unzeigen
Getraute ZMZ vsv

Zu U L Frauen Den 3 Dezember 1836 der Kaufmann
H Heuber mit M verwittw Pastorin Oelsner geb Kitzing

Den 5 der Kaufmann R Lauch mit Ch Lauterhahn
Den 6 der Registratur Assistent F Jungmann mit A Schu

Ulrichsparochie Den 5 Dezember der Kaufmann C Bailleu
mit E Gabelmann Den 7 der Maurer C Schütze mit
M Zille AZtüsiönöoö ZiansöllE

Getaufte M nZ MMZu U L Frauen Den 23 Juli 1885 dem Brauer Pfeufer
eine T Anna Auguste Den 11 August dem Zimmer
mann Sproer eine T Marie Erdmuthe Elise Dem Ge
schirrführer Körner ein S Otto Paul Den 6 September
dem Königl Eisenbahnban Assistenten Schulze eine T Marie
Theodore Den 18 November dem Dachdecker Blume
eine T Anna Margarethe Martha

Ulrichsparochie Den 2 April 1885 dem Former Sievers
ein S Friedrich Gustav Karl Den 12 Juli dem Zim
mermann Schatz eine T Bertha Emma Den 22 dem
Schuhmachermeister Schubert ein S Gustav August Paul

Den 24 Juli dem Kaufmann Gille ein S Otto Karl
Den 1 September dem Gastwirih Schönleben eine T

Johanne Wilhelmine Marie Den 25 dem Handarbeiter
Patsch ein S Friedrich Franz Den 27 dem Kaufmann
Drechsler eine T Elsa Den 7 Oktober dem Bahn
arbeiter Trost eine T Selma Den 19 dem Hand
arbeiter Wippert eine T Marie Olga Den 21 dem
Klemvnermeister Brose eine T Helene Alma Getrud

Den 19 November dem Postsekretair Quehl ein S
Friedrich Franz Leopold Den 29 dem Oekonomie Auf
seher Krause ein S Friedrich Wilhelm

Moritzparochie Den 19 September 1835 dem Schmied
Ratsch ein S Georg Paul Kurt Den 26 dem Maler
Lösch eine T Ella Marie,Wilhelmine Den 10 Oktober
dem Bäckermeister Günther eine T Amalie Marie Elsa

Neumarkt Den 10 Dezember 1881 dem Klempner Zehrfeld
ein S Robert Kurt Den 12 August 1835 dem Maurer
Glenz ein S Kurt Richard Alfred Den 13 September
dem Arbeiter Miethe ein S Ferdinand Albert Den
I Oktober dem Färbereibesitzer Wahl ein S Wilhelm Her
mann Richard Den 5 dem Schlosser Albrecht ein S
Otto Paul Den 14 dem Böttchermeister Krumme ein
S Wilhelm Rndolph

Glaucha Den 28 ,August 1884 dem Handelsmann Hechtfischer
eine T Henriette Auguste Miuua Den 19 Januar 1835
dem Eisendreher Dohnschwitz eine T Anna Frieda Luise

Den 4 August dem Arbeiter Gielow eine T Martha
Johanne Clara Den 27 Oktober dem Musiker Neuß
ein S Richard Kurt Den 23 dem Werkstattschreiber
Müller ein S Paul Joseph Georg Den 23 November
dem Magistratsdiätar Knäusel ein S Max Walther

Provinz uud Rachbarstaaten
Der Reichs und Staats Anzeiger publizirt ein der

Stadt Eisleben ertheiltes Privilegium wegen Ausfertigung
auf den Inhaber lautender Anleihescheine im Betrage von
90000 Mark welche in folgenden Abschnitten ausgefertigt wer
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UM MMMn
sDie Ehe des GrafenZacharow Gvrtschakow

Am 24 August d I ieierte Gras Zacharia Zacharow seine
Vermählung mit einer jungen Dame aus einer sehr angesehenen
New Uorker Fautilte Die Anzeige von der BexMhlung wurde
in den Blättern veröffentlicht und kam so auch einem Kauf
manne aus PlMdelphiaMs Augen, der früher zu Bristol in

dort weilte verhArathet und wurde auf der Hochzeitsreise in
wegen eweK ihm zur Last gelegten

5 zu verantworten Diese Er
des Philadelphiaer Kaufmannes

auf als er die erwähnte Anzeige las und es würde der Ver
dacht in ihm rege daß der Graf Zacharow der sich soeben in

W Hprk verchählt hatte Niemand anders sein könne als der
suiit oesselr den er schon vexheirathet in Bristol

gekannt hatte Von Neugierde getrieben leitete er geräuschlos
eine Mine Privatuntersuchung ein deren Ergebniß ihm die
volle Ueberzeugung verschafft daß er sich in seiner Annahme
mcht geirrt hatte Nachdem er die volle Gewißheit erlangt

er Graf
glaubte

er vagpwHaev wuM Her NsMMtker FautiUe in welche sich
der Exsträsling einzuführen gewußt hatte enthüllen zu sollen
DK Graf von de r Familie seiner Gattin in Kenntniß gesetzt
welche Beschuldigung wider ihn erhoben werde und aufgefor
dert sich diesbezüglich zn erklären zuckte die Achseln uud
memte daß rr keine Aufklärunäen zu bieten habe uno sein
Ankläger n r ein Wahnwitziger sein könne Die Familie er
achtete sich durch diese Erklärung nicht zufriedengestellt und es
wurde beschlossen daß lder Graf und seine Gattin von einander
getrennt leben sollten bis eine einzuleitende Nachforschung
volles Licht über die Vergangenheit des Gräfin verbreitet
haben würde Diese Nachforschung wurde dem Philadelphiaer
Kaufmanne übertragen der den Hasen aufgescheucht hatte Am
S September schiffte sich derselbe in Begleitung eines Rechts
beistaudeS auf der Servia ein um in Bristol die materiellen
Beweise für die Wahrheit seine Enthüllungen über den Fürsten
o er Grafen Zacharow zu sammeln Am nämlichen Tage
begaben sich der GM und seiUe Gattin heimlich unter dem

des nach Rotterdam
en dahin ab Bei

Namen Herr und Frau Schwor an Bord d
bestimmten Dampfers Lcerdam und fuhr

der Ankunft der Servia in Liverpool fanden der Phila
delphiaer Kaufmann und sein Rechtsfreund eiu Kabeltelegramm
vor welches sie von der heimlichen Abreise der Ehegatten
Zacharow in Kenntniß setzte Sie verfügten sich so schnell als
möglich nach Bristol und mit Hülse der Polizei fanden sie
rasch die unwiderleglichen Beweise welche sie suchten nämlich
die erste Frau Zacharow in Person und ihren Bruder Der
Philadelphiaer Kaufmann der New Aorker Rechtsfreund Ma
dame Zarachow Nr 1 ihr Bruder und ein Detektive reisten
hierauf nach Rotterdam ab und trafen daselbst noch vor der
Ankunft des Leerdam ein Der Konsul der Bereinigten
Staaten in dieser Stadt wurde in die Situation eingeweiht
und zugleich wurde verabredet daß bei Ankunft des Dampfers
Herr und Frau Schwar das ist der Gras Zacharow und seine
New Uorker Gattm eingeladen werden sollten sich auf das
Konsulat zu begeben Am 19 September fuhr der Leerdam
in den Hafen von Rotterdam ein Die sogenannten Ehegatten
Schwar erhielten beim Aussteigen die Note des Konsuls und
begaben sich geradenwegs in das Bureau dieses Funktionärs
wo der Graf Zacharow die sehr unangenehme Ueberraschuug
hatte sich von Angesicht zu Angesicht seiner ersten Frau seinem
Schwager dem Philadelphiaer Kaufmann dem Rechtsfreund
und dem Detektive gegenüber zu sehen Zuerst wollte er sich
mit Keckheit aus der Schlinge ziehen und behaupten daß hier
ein Irrthum vorliege allein die Beweise wider ihn waren zu
überwältigend um ihm zu gestatten in diesem System zu ver
harren Er sah sich zu dem Eingeständniß der Wahrheit ge
zwungen und entzog sich allen Weiterungen durch die rascheste
Flucht Da zwischen Holland und den Vereinigten Staaten
kein Auslieferungsvertrag besteht mußte man ihn laufen lassen
Die junge Person welche er in New Iork geheirathet hatte
zeigte sich auf das Aeußerste erbittert gegen den fürstlichen
Abenteurer der sie in so schändlicher Weise hintergangen Mit
den Vertrauenspersonen welche ihre Familie mit der Nach
forschung betraut hatte reiste sie nach Liverpool und von da
nach New Aork ab wo sie bei ihrer Rückkunft den Schwur
that leider etwas zu spät daß man sie nicht wieder dran
lrieaen solle

sEin thörichter Streich,j wie ihn nur die tollste
Mädchen Phantasie in der Befürchtung den Geliebten zu ver
lieren ersinnen kann führte die 21 jährige Frau des Photo
graphen Otto aus Oranienburg unter der Anklage der Unter
schiebung eines Kindes Vergehen gegen den s 169 des Straf
gesetzbuches vor die erste Strafkammer des Landgerichts H
Ans armer aber guter Bürgerfamilie stammend wurde sie eine
Zeit lang von einem wohlsituirten Bürgersohn ihrem gegen

wärtigen Gatten umschwärmt Sie mußte aber fürchten daß
derselbe ihr nicht treu bleiben und eine Andere heirathen werde
Um sich nnn die gute Parthie nicht entgehen zu lassen über
raschte sie eines Tages ihren Geliebten mit einem interessanten
Geständmß welches die heirathslustige Braut im beschleunigten
Tempo in den Hafen der Ehe führte Die Hochzeit fand an
ihrem 20 Geburtstage dem 3 Dezember 1384 statt Nach der
Hochzeit konnte das Geständniß natürlich nicht sogleich wider
rufen werden sie mußte daher die Komödie fortsetzen Das
ging bis zum Monat Juli d I Nun ging sie endlich an die
Ausführung ihres Planes ein fremdes Kind unterzuschieben
In Thränen aufgelöst gab sie dem Gerichtshof darüber
folgende Darstellung Unter dem Vorgeben kleine Einkäufe
besorgen zu wollen fuhr sie am 20 Juli nach Berlin In der
Dresdnerstraße begegnete ihr eine alte Frau der sie ihren
Wunsch aussprach ein fremdes Kind zu sich zu nehmen Die
Frau führte sie zu einer armen Näherm die ihr 14 Tage altes
Knäblein abzutreten bereit war Die Angeklagte stellte sich als
Frau Photograph Günther aus Rheinsberg vor ließ sich

von der Mutter des Kindes noch zum Stettiner Bahnhof
bringen und fuhr mit dem letzten Zuge ab Zu Haus ange
langt ließ sie sich vom Manne der im Gesangvereine war
den Wohnungsschlüssel schicken legte sich dann in s Bett das
Kind neben sich und überraschte alsdann den heimkehrenden
Gatten mit der Nachricht daß sie unterwegs im Eisenbahnzuge
von Wehen befallen worden sei Um jedes Aufsehen zu ver
meiden sei sie in Lehnitz der letzten Station ausgestiegeu habe
auf freiem Felde entbunden uud sich alsdann bis heim ge
schleppt Wohl oder übel mußte der Gatte an das Märchen
glauben Am 23 Juli meldete er das Kind selbst auf dem
Standesamte in Oranienburg an Anfangs sehr schwächlich
gedieh der kleine Knabe ganz Prächtig unter guter Pflege Es
vergingen nah zu 2 Monate da nahte sich das Verhängniß in
Gestalt der Berliner Zeitungen Die Mutter des Kindes hatte
nämlich in Rheinsberg nach der Frau Günther Erkundigungen
eingezogen natürlich aber weder diese noch das Kind gefunden
Die Folge nar daß die geheimnißvolle Entführung in den
Zeitungen besprochen wurde Jetzt wurde Frau Otto von
Angst und Gewissensbissen gequält am 13 September ging sie
selbst zur Polizei und gestand ihren Fehltritt Mutter und
Bruder brachten das Kind der rechten Mutter zurück Wenn
ich gewußt hätte daß das strafbar ist hätte ich es nicht ge
than so schloß sie schluchzend ihre Aussage Der Gerichts
hof hatte ein Einsehen mit dem armen Weibchen und erkannter
auf nur 3 Tage Gefängniß
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den sollen 40 Stück 5 1000 M 80 Stück Z 600 M 60 Stück
s 200 Mk Die Anleihe wird mit 4 Prozent verzinst werden
während nach dem festgestellten Plane die Anleihe innerhalb
34 Jahren mittelst Ausloosung getilgt werden soll

Kosen 8 Dez Heute Vormittag entgleisten am unteren
Ende des hiesigen Bahnhofes unweit der Saale Brücke in Folge
eines Federbruchs die zwei letzten Wagen des auf der Fahrt
nach Naumburg begriffenen Güterzuges Nr 305 wodurch das
Geleise auf einige Meter zerstört wurde Ein Bremser der
seinen Sitz auf dem letzten Wagen hatte rettete sich durch
rechtzeitiges Abspringen und kam ohne Schaden davon

Erfurt 7 Dezbr Die Zahl der Selbstmorde nimmt
hier in schreckenerregender Weise zu Es vergeht keine Woche
wo nicht einer oder mehrere derartige Fälle zur Anzeige ge
langen Heute Morgen hat sich der Kassirer der Güter
Expedition der königlichen Eisenbahn in der Nähe von Planer s
Felsenkeller erhängt Körperliche Leiden sollen die Veranlassung
zu diesem Schritt gewesen sein Eine unnatürliche Mutter
stand vorgestern vor der hiesigen Strafkammer um über die
unverantwortliche nnd brutale Behandlung ihres Kindes
Rechenschaft zu geben Ein Einwohner im benachbarten Lange
wiesen bemerkte eines Abends vor einem Hause dortselbst den
kleinen dreijährigen Jungen der Familie Vogler auf einem
Hackklotz sitzend Es war eine eisige Kälte und das arme Kind
hatte nichts weiter am Leibe als sein Hemd Der Nachbar
erbarmte sich des armen Wesens und führte es in das Haus
Als er dasselbe verlieh hörte er noch daß die Mutter das
Kind auf das Brutalste mißhandelte und die Worte nachrief
Meinetwegen kann das Kind verrecken Das Kind ist auch

gestorben wie sich herausstellte an der Schwindsucht Vom
Schöffengericht wurde dieses Weib zu 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt Da Berufung eingelegt wurde kam der That
bestand noch einmal zur Verhandlung und das Frauenzimmer
erhielt die Hälfte der vom Schöffengericht zudiktirten Strafe

Magdeburg 10 Dezember Der hiesige Rechtsanwalt
und Notar Justizrath Karl Heinrich Schultz feierte heute den
Tag an welchem er vor fünfzig Jahren in den Staatsdienst
trat Von Sr Majestät war ihm zu diesem Tage der Rothe
Adler Orden 4 Klasse verliehen worden Zur Beglückwünschung
erschienen im Laufe des Vormittags die Herren Richter der
hiesigen Gerichte der Herr Erste Staalsanwalt mit den
Herren Staatsanwälten die Herren Rechtsanwälte und Depu
tationen der Bureaubeamten der Gerichte sie überreichten
Adressen und die näheren Kollegen die Rechtsanwälte einen
prächtigen Pokal Noch andere werthvolle Geschenke trafen
ein Viele Briefe und Telegramme mit Glückwünschen erfreuten
den Jubilar und legten Zeugniß ab von der Liebe und Ver
ehrung die derselbe in Freundes und Bekanntenkreisen genießt
Hervorzuheben ist noch daß die juristische Fakultät der ver
einigten Friedrichs Universität Halle Wittenberg zu Halle a/S
den Jubilar donoiis causa zum Dr jur ernannt hat Leider
ist der alte Herr seit längerer Zeit an das Krankenzimmer ge
fesselt Möge ihm noch ein heiterer Lebensabend beschie
den sein

Nordhausen 8 Dezember Wie mir ein Mitglied der
Zählkommission Magistratsmitglied mittheilt wird nach ober
flächlicher Schätzung die Bevölkerung unserer Stadt sich auf
nahezu 30,000 Seelen belaufen Die Bevölkerungszahl würde
demnach in den letzten 5 Jahren um 4000 gewachsen sein
Am Sonnabend Abend stürzte zu Breitenholz von der hohen
Steintreppe ans dem Gehöft des Gasthauses Germania der
26jährige Theodor Henning herab und war sofort todt

Saalfeld Sprechen da fünf armeReisende auf einem
einsam vor der Stadt gelegenen Gehöft um eine Gabe an die
ihnen gewährt wurde aber nach ihrer Ansicht nicht in ent
sprechender Höhe Da die milde Hand geschlossen blieb gingen

die Burschen ums Haus herum in den Hof würden aber hier
von dem anwesenden Knechte auf dem nicht mehr ungewöhn
lichen Wege an die Luft gesetzt Jetzt versuchte das fünf
blättrige Kleeblatt über die Thorfahrt zu steigen der Knecht
holt dss Gewehr fordert die Zudringlichen nochmals zur Ent
fernung auf nnd als auch dies nicht hilft schießt er einem
der Wanderer einen Schrotschuß in die Seite Die Sache ist
noch gut abgegangen der Getroffene scheint ohne weiteren
ernstlichen Nachtheil weggekommen zu sein

Von einem erschütternden Geschick ist das Zimmermann
Heiland icheEhepaar in Altenburg betroffen worden Das
selbe hatte sich eines Kindersegens von 5 Mädchen im Alter
von 5 Monaten bis 6 Jahren zu erfreue Diese Kinder siud
den Eltern in der Zeit vom ll bis 25 November alw in der
Zeit von 14 Tagen sämmtlich an der Diphtherie durch den
Tod entrissen worden

Aus Schwarzburg Sondershausen 8 Dezember
Gegen 10 Uhr gestern Abend endete vor dem königl Schwur
gericht zu Erfurt die Verhandlung gegen die Wittwe des Fuhr
manns Seeber Pauliue geb Fiedler aus Oehrenstock wegen
Gattenmordes Am 20 Juli 1883 durcheilte die Kunde von
dem plötzlichen Tode des Fuhrmanns Johann August Seeber
den schwarzbnrg sondershansenschen Ort Oehrenstock Die her
beigeholte Leichenfrau bemerkte an der Leiche Seeber s daß
das Gesicht blau war die Zunge zwischen den Kiefern lag und
sich um den Hals ein breiter rother Streifen befand Die
Leichenfrau schöpfte hieraus Verdacht und theilte dies der Orts
behörde mit Des Mordes verdächtig war die jetzt Angeklagte
welche mit ihrer jüngsten Tochter Emma und ihrem verstor
benen Ehemann ihr Haus allein bewohnte Der Ehemann
Seeber war durch mehrere Unglücksfälle fast gänzlich um ken
Gebrauch seiner Gliedmaßen gekommen Dabei trank derselbe
viel Schnaps so daß er seiner Familie zur Last war Mit
seiner Ehefrau der Angeklagten lebte Seeber immer in Un
frieden da er dieselbe früher wo er seiner Glieder noch mäch
tig war oft gemißhandelt hatte Die wegen des Mordes ein
geleitete Untersuchung blieb erfolglos Im Juni d I hörte
der Gensdarm Hammer die Emma Seeber hätte bei einem
Streite ihrer Mutter die Ermordung des Vaters vorgeworfen
Die Emma Seeber hierüber befragt gab nun an daß nach
dem Tode ihres Vaters ihre Mutter im Walde ein Stück
Bergseil versteckt habe womit sie wahrscheinlich ihren Ehe
mann erwürgt habe Das Seil wurde gefunden und konsta
tlrt daß dieses Stück Seil dem Verstorbeneu gehörte und auf
den um seinen Hals befindlichen rothen Streifen paßte Die
Angeklagte verwickelte sich bei ihren Vernehmunzen in Wider
sprüche so daß der Verdacht des Mordes sich immer mehr auf
sie lenkte Die Angeklagte behauptet daß sich ihr Ehemann
selbst das Leben mittelst einer neben seinem Bett befindlichen
Waschleine genommen haben muffe und daß sie das betreffende
Stück Seil gar nicht kenne Gegen diese Behauptung spricht
daß die Waschleine auf den Streifen um den Hals des Er
mordeten gar nicht paßt sowie das Zeugniß der Tochter
Emma Seeber Die Angeklagte soll in der Mordnacht sehr
spät zu Bett gegangen sem und Aeußerungen gethan haben
die auf sie als Mörderin schließen lassen Sie hat während
der Untersuchungshaft den Versuch gemacht sich todt zu
hungern Die l3 stündige Verhandlung konnte aber die Ge
schworenen nicht genügend von der Schuld der Angeklagten
überzeugen und so erfolgte Freisprechung

Handel nud Verkehr
Oesterreichische Kredit Loose von 1858 Die nächste

Ziehung findet am 2 Januar statt Gegen den Coursverlust
von circa 12 Mark bei der Ausloosung übernimmt das Bank

haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13 die
Versicherung für eine Prämie von 25 Pf pro Stück

Magdeburg 10 Dezbr Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 /o 24,80 Kornzucker excl 83 Rendem 23,70 Mk Nach
Produkte excl 75 Rendem 21,30 Mark Stramm Genr
Raffinade mit Faß 28,75 M gem Melis I mit Faß 27,50 M
Unverändert

New Uork 9 Dezbr Der Präsident der New Dork
Central Railwah erklärte daß sich durch den gestern erfolgten
Tod Vanderbilts m der Leitung dieser Bahn nichts ändern
werde In einer von den Interessenten an der Trunk Line
abgehaltenen Konferenz wurde beschlossen 200,000 Aktien bei
weichenden Coursen anzukaufen

Mehl Börsenverein zn Halle a/S
10 Dezember 1885

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 23,50 bis M 24,80
WeizenmehlO M 21,50 bis M 22,50 Roggenmehl 0 M 2
bis M 22, Roggenmehl 0/1 M 20,50 bis M 21 Futter
mehl M 13, Roggenkleie M 10, bis 11 M Weizen
kleie f Mark 10 Weizenschaalen M 9 Haidemehl M 32,50

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 11 Dezember

4 Hallesche Stadt Obligationen 1882

3 18183V 18844 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /g Sächsische Provinzial Obligationen
41/2 Manss Gewerksch Obligationen
4 Unstrut Regul Obligat
S /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl der Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actien

Sächs Thüring Braunl Stamm Actien
Sächs Thüring Brannk St Priorität
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actien

Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
Naumbnrger Brannkohlen Aetien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenbau Actien Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manusactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Kuxe der Consolidirten Pfännerschaft
Packhoss Actien

160 G
37S GDie Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück
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4

4

4

4
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4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4
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5

4
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Coursnotiz

102 G
97 G
94,7S G
101,50 G
101,SV G

100,50 G

101 G

103,25 G
149,50 bz

3 Bf

26 2 G

117 Brf

70 G
110 G
104 G

195 G

108,50 G

27,50 G

Telegraphische Nachrichten
Belgrad 10 Dezember Die serbische Regierung hat

ein Cükularschreiben an die Großmächte gerichtet worin
sie erklärt daß sie trotz derResultatlosigkeit der bisherigen
Verhandlungen mit Bulgarien nicht angreifen sondern die
weiteren Schritte Bulgariens abwarten werde Serbien
wolle nichts wie die Wahrung des Berliner Vertrags

Möbel Magazin
Billigste Bezugsquelle am hiesigen

Platze
Empfehle in großer Auswahl selbst

gefertigte elegante u gediegene Ar
beit Meidersekretäre von 8 24 Thlr
Bertikows von 9 25 Thlr Sophas
von 10 30 Thlr echte Sophatische
mit Rolle von 6 Thlr an Compl
Zimmer und Ausstattungen von 100
bis 1200 Mark stets am Lager

XL Durch kostenfreie Geschäftsräume und
eigene Werkstätten bin ich im Stande sehr
billig zu verkaufen

Tischlermeister
Fleischergasse S I

Spezialmittel gegen Migräne verdankt
seinem Gehalt an Coeaiu die glänzenden
Erfolge die derselbe bei jedem Unwohlsein
erzielt hat das sich auf eine Schwäche des
Nervensystems des Magens Appetitlosig
keit Uebelkeit Erbrechen Magenkramps
der Respirationsorgane Hustenreiz Ver
schleimung Katarrh Asthma zurück
führen läßt

ist seiner nervenstärkenden und belebenden
Wirkung halber Reconvalescenten u schwäch
lichen Constitutionen sowie auf Reisen be
währtes Mittel gegen Seekrankheit und
Strapazen zu empfehlen In Original
flaschen zu 1 und 2 Mark in der Löwen
iind Adler Apotheke

k ent Ligarren
in schönen Kisten von SS SV 1VV Stück

25 Stück 50

25 6025 7525 80

25 Stück 1 Mark
25 1,25 Mk
25 1,50
25 2,00

nur beste rheinische im Ganzen und
Einzeln äußerst billig Bei 5 Pfd mit
a Pfd 25 Pf

Rannischestratze 1

KM impvrtirtv djK rrtzll
SS Stück zn 3 bis 4 Mark

empfehle in den bekannten guten Marken
zum bevorstehenden Weihnachtsfeste

ganz ergebenst

1

Cigarrenfabrikant
Lager GeWraße 3 Königstraßc 5a

Wiederverkäufe, erhalten Rabatt

Von höchster Wichtigkeit für die
Augen Jedermanns

Das nur allem wirklich ächte Dr White s
Augenwasser von Traugott Ehrhardt in
Oelze in Thüringen ist seit 1822 weltberühmt

Dasselbe ist Flacon 1 Mk zu haben in den
bekannten Apotheken in Halle a S

Man verlange aber ausdrücklich nur
wirklich ächte vr White s Augenwasser
von Traugott Ehrhardt Kein anderes

Feinste gerippte Krystall Pa
raffinkerzen 8 er empfiehlt
SV Pf pro Pack von 45V

vißArrsUs tabrik
von s Halle a/SLaden Alte Promenade 4K neben Cafe David

empfiehlt als passendes Weihnachtsgeschenk

v 1 1t i S pro IvvTürkische und Russische Tabake täglich frisch
Türkische Pfeifen Cigarretten nnd Tabak Etuis

und 05Ki rrvttvii8z t vii sowie alle andern Rauchrequisiten
in großer Auswahl vom Billigsten bis zum Feinste

werden bei Abnahme von einem Mille zu Cngros Preisen abgegeben

Vii v v i i z t tSS billiger
Ansrus und herzliche Bitte

Veranlaßt durch das dringende Bedürfniß nach geordneter Armen und Kranken
pflege hat der evangelische Franen Verein in Rom die Berufung zweier Kaisers
werther Diakonissinnen ins Werk gesetzt Um den damit übernommenen Verpflichtungen
auch für die Zukunft nachkommen und womöglich eine feste Diakonissin Station be
gründen zu können gedenkt derselbe in der zweiten Hälfte des kommenden Januar
188H einen Bazar zu veranstalten Er wendet sich deshalb an alle diejenigen Freunde
in der Heimath welche dieses bedeutungsvolle Unternehmen uuterstützen wollen mit der
herzlichen Bitte passende Gaben für diesen Bazar bis Anfang Januar all die
unten angegebenen Adressen zur Weiterbeförderung gelangen zu lassen

I A Alexandria von Kendell
Frau Robert Lauer Mathilde von Humboldt Elisabeth von Nast Kolb

Johanna Roeuuicke Frl von Versen Botschaftsprediger Roennicke
In Halle nehmen Fr Konsistorialrath Dryander kl Ulrichstraße 17 sowik

Fr A Zehler Augustastraße 11 Gaben zur Weiterbeförderung entgegen

kAx kmu
in Originalflaschen von 8t
Bewährtes Mittel gegen Haarpil verhindert
das Ausfallen der Haare ÄvHni
min anerkannt bestes Mittel den Haar
wuchs zu fördern Reparatenr um
grauem Haar die natürliche Farbe wieder zu
geben Nuß Extrakt von Schwarzlose
Söhne Figaro Wasser Oele Poma
den in den feinsten Blumengerüchen

Iti gr Ulrichstr S4
Naell VorseluM 6e

liiiiliKl inÄIlMriiKli

vtt 4V Rillte
vsdillön untsr Ilsn ädMeden ÜM8
rrüttsln Äsn ersten ÜWA sin

Kvi lin st
Ziedt os

VoriÄtkiA g 50 5 in vsrsiesssltön
in äsn meisten Anten

Oolonial vAlu en Oro nenASsodilkten
nnci Oondstorsien sovis pottieken
änred Vspötseliilclör kennÜied

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken sür den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen aus ganze Portionen
Ä 25 Pfg auf halbe 5 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Für den redaktionelle und Inseratenteil verantwortlich Jultns MviuckeltM Halle Plötz Iche Buchdruckeret R Ntetlchmaun i Halle
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